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Abgeordnete Bettina Zopf (ÖVP): Danke, Herr Präsident! Geschätzter Herr

Minister! Geschätzter Herr Staatssekretär! Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Liebe Zuseherinnen und Zuseher auf der Galerie und zu Hause vor den

Fernsehbildschirmen! Für uns als Regierung ist es oberste Priorität, dass wir in

Österreich sicher sind.

Zu Beginn möchte ich mich ausdrücklich für die Geschwindigkeit bedanken, mit

der hier reagiert wurde, denn es ist nicht leicht, ein Gesetz in dieser Kürze auf

den Weg zu bringen, und das unter Einbeziehung aller Interessenvertretungen.

Bedanken möchte ich mich auch für das offene Ohr gegenüber Rückmeldungen

aus der Praxis, insbesondere auch aus den Reihen der Jägerinnen und Jäger. 

Es ist wichtig, sich bewusstzumachen, wozu das Waffengesetz dient: Es schützt

uns vor Missbrauch und Gewalt und schafft zugleich die Grundlage für einen

verantwortungsvollen Umgang mit Waffen. Diesen verantwortungsvollen

Umgang leben insbesondere unsere Jäger. Die Ausbildung zum Jäger wird nicht

umsonst die grüne Matura genannt. In Besitz dieser Matura sind in Österreich

rund 135 000 Personen. Sowohl die Handhabung der Waffe als auch der

sichere Umgang stehen dabei an oberster Stelle. 

Dass alle neun Landesjagdverbände und auch die Jagd Österreich in den

Gesetzwerdungsprozess eingebunden waren, war mir besonders wichtig. Denn

nur die, die Jagd ausüben, wissen, wie Theorie auch in der Praxis umsetzbar ist. 

Man muss auch ganz klar feststellen: Wir Jäger gehen seit Generationen

verantwortungsvoll mit Waffen um, und das Tag für Tag im Revier. Wir besitzen

Waffen nicht zum Spaß. Es ist ein notwendiges Werkzeug, damit wir die Jagd

waidgerecht ausüben können. Entscheidend für uns ist daher, dass die
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gesetzlichen Rahmenbedingungen die Jagd praktikabel machen und unsere

Arbeit im Revier unterstützen. (Beifall bei der ÖVP.)

Jagd bedeutet Verantwortung für die Natur, Wild und Sicherheit im Revier. Die

vorgesehenen Maßnahmen wie die Verlängerung der Abkühlphase beim Erwerb

einer Waffe der Kategorie C oder die bessere Datenlage für die

Waffenbehörden erhöhen die Sicherheit. Zugleich wird die Jagd nicht unter

Generalverdacht gestellt. Dieses Paket schafft einen guten Ausgleich: mehr

Sicherheit für alle, ohne die berechtigten Interessen unserer Jagdgemeinschaft

zu übergehen. 

Abschließend darf ich mich noch bei allen Jägern bedanken, die tagtäglich

wertvolle Arbeit für unsere Natur und unser Ökosystem leisten. Über

eine Million ehrenamtliche Stunden der Hege und Pflege jedes Jahr sind nicht

selbstverständlich. Waidmannsheil! (Beifall bei der ÖVP. – Abg. Gödl [ÖVP]:

Bravo!)

16.52

Präsident Dr. Walter Rosenkranz: Nächste Rednerin: Frau Abgeordnete Herr.

Ihre eingemeldete Redezeit wird mit 4 Minuten eingestellt, wie gewünscht. –

Bitte, Frau Abgeordnete. 
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